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Als Initiator des C E 1J A P zeichnet sich die Private UFO-Forschunge® 
gruppe Mannheim.Das Projekt des Centralen Erforschungs-Netzes von 
außergewöhnlichen Phänomenen entwickelte eich aus der augenblicklichen 
geradezu chaotischen UPO-Siene der BRD und ist quasi der manifestierte 
Gedanke des Privaten Institutes zur Erfassung außergewöhnlicher Sr« 
soheinungen (*PIEE),der leider nicht verwirklicht WUFdCeDfti 0 1 H k  P 
wäre ohne der jahrenlangen Arbeit und der Sammlung vlm Erfahrungen duroh 
die Private UFO-Porachungegruppe Mannheim niemals entstanden und wir 
glauben mit der Verwirklichung des Gedankens einer Überregionalen 
Porechungegruppe für außergewöhnliche Phänomene,Insbesonderer der 
Erscheinungen unbekannter Plug-Objekte und deren Landungen,der Sache 
zu dienen.Die Passivität der Privaten UPO-Porsohungsgruppe gegenüber 
der internen UPO-Szene hört nach langer Zeit des Beobaohtens und der 
Ansammlung diverser Materialien hiermit auf„Es zeigt sich in der BRD- 
UPO-Szene leider wieder die Dentenz zur Rückwärtsentwicklung.der Geheim* 
nistuerei und der Ausnützung der UFO-Forschung für Pseudoreligiöse oder 
gar Okkult/Spiritistlsche Machenechaften-alles unter dem Deckmantel der 
seriösen UFO-Porschung.Dles braucht man sich keinesfalls gefallen zu 
lassen und sollte dies auch offen sagen und nloht mit vorgehaltener 
Hand,wie es leider augenblicklich zu oft an der Tagesordnung steht„Es 
ist doch so,das man gegen die vorherrschenden Gruppen und Organisationen
der Saohe willen nicht auf die Füße treten möchte«dies soll nun anders 
werden.Hier sieht sich das C ES A P als Spachtel und mit der internen 
Information ( dem Ö E B A P - R E P O R T  ) als Sprachrohr derer die es 
nloht weiter erdulden mögen wie man eich auf die Kosten anderer eine 
"Scheinbare Forschung" aufbauen und tatsächlich nicht mehr als große 
Reden mit identischen Floskeln und Inhalten haltenJält C ENH A P soll 
eine neue,lebenswichtige Renaissance der UFO-Forschung in Gang gesetzt 
werden,auch wenn sich 0 E N A P einige Feinde schaffen sollte.

Zielsetzung
Wir möohten möglichst viele Rapporte von Sichtungen/Landungen unbekann*
ter Flug“Objekte (=dJFO) exakt Erfassen und diese mit bereits erfassten
•und archivierten Fällen vergleich 
woraus sich wiederrum wßhrscnoinl

eugum die Duplizitäten festzustellen
ich Schlußfolgerungen ziehen lassen



die zum Verstehen der Erscheinungen wichtig sein können und mitdenen 
man gegebenenfai.ls Daten gewinnen kann die für künftige Y/isaanschaft** 
liehe Forschungsaufgaben wichtig sein dürftenoHierbei sei ebenfalls 
erwähnt,das wir es uns vorerst keinesfalls anmaßen zu sagen,das wir 
irgendwie wissenschaftlich gebildet wären und entsprechende Titel 
tragen.Wir sind somit auf die Stufe von Amateuren zu stellen und sehen 
uns auch als weiter nichts an*jedoch wiooft haben schon gerade diese 
Amateure den entacheidenten Wink gehen gekonnt! Das C E N A P dient 
allen Interessierten an dlecem weltweiten Problem der UFO-Forschung 
um falsche und unrichtig interpradierte Meldungen bloßzustellen,um 
damit die Spreu vom "Weizen zu trennen,:Ebenso soll in diesem Zusammenhang 
der Deckmantel verschiedener Formationen zerlesen werden,die der 
Sache zuwiderlaufen und sich nur hinter der TJPQ-Porschung verschanzen, 
um "am Ball zu bleiben" und mitreden können.

Durchsetzung dieser Zielsetzungen
Dies geschient durch das ureigene Fachorgan,dem C E E A P - R E P O R T o«j* jh 4Da hiermit aee ö EK  A P weitgehend unabhängig ist und seine Meinung,• uwenn auch vielleicht unangenehm für einige«vertreten kann und nicht 
« M F  4 M  Üfffc versohwindet«Sieht Seböntuerel WfclUI 4a* W M w
eohung fu einer möglichen Anerkennung in der Öffentlichkeit,sondern man 
mid auch mel segen können,"man da habe ich mich eher geirrt"«Leider Ist 
genau dae Gegenteil augenblicklich der Fall,nur well der Binseine keine
Möglichkeit der Durchsetzung seiner Meinung hat-deshalb der CR (nicht 
su verwechseln mit dem Condon-Report) .Der C E K A P - R E P O R T  
soll möglichst regelmäßig monatlich erscheinen und der Umfang wird an* 
hand dem mehr oder minder vorliegenden Materials also variabel sein«
Der Kostenpunkt von 7,50 DM wurde von der Redaktion des CRs am i9<»Feb.76 
für das Jab? 1976 festgelegt-es handelt sich hierbei um reine Porto- 
und Verpackungskosten die an die Interessierten weitergegeben werden.
Die Kosten für den Druck werden nicht an den Interessierten weiterge­
geben, jedoch sind wir zur Erleichterung unseres Haushalts für Jede 
Aufrundung des ABO-Preises herzlichst dankbar.Die Bestellung des CRs 
gilt als Erteilt,wenn der ABO-Preis von 7,50 DM auf das Postscheckkonto

Mannhelm-42 Eisenacher Ü g  tt
übern .lauen Int «Für ausländische tJPO-Interessisrte gilt prinzipiell 
ein loialantisaufechlng von 2,50 DM-alao gef.omt A~0*?re .h "0,,«DM für das 
Jahr 1 9'fj o

Arfceitsrichtlinien
Um die Durchsetzung der Zielsetzungen zu gewähren haben wir folgenda 
Fixleruagepunkte festgelegt,um eine optimale Wirkung zu erreioheni
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(2) bleue nordet dort eyetemetisch archiviert
(3) Sollten Informationen benötigt werden,eö wird die Zentrale 

bereit sein diese lr Form von Fotokopien oder gegebenen?alle 
auoh durch Orginaluuterlegon, Jedoch keineswegs ila Abtohrift, 
aus zuhändlgen«, Diese int erlagen werden kostenpflichtig zum 
Selbstkostenpreis weitargegeben und die Bezahlung hat jjn Voraus 
zu erfolgen,Heohmingen werde« duroh die Zentrale ausflertellt-
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(2) Zeichnung des Objektes,gegebenenfalls Fotote oäat Film 
;n-X3s) .Zeißhnuaigf.der ..SÖ.î bah.n̂ gegöbenenf'alla- Fotos* oder Fünf-" 1 *>

" -verhalten des oder ’dor 'Ofctf akt̂ '-F
(5) Erfassung der. Daten -der vorhandenen Zeugen -vnd deren. Anschriften, 
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(7) Haoh Möglichkeit öî
schaftliehen Bericht durch Spezialisten anfertigen lassen

(8) Feststellung von Schamkungen des utiliegencen Obtsnetzes in der 
Strom-und Bnei-gieverg- orgv.ng, ebenso der TV-und Rundfunkeapfangea

emiJqn -mi?» mu f t%e.L<t£$e.> * * Ua> ‘q •*pi ■'. 
Innren untersuchen läse an und einen wissen'-
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Zeugeasoh&fton angewiesen und. können, somit keine allgemeine,weiter 
detallierten Richtlinien geben

O B *  A P  - R E P O R T
Der OR stellt das Publikationeorgan der C R H  A P  der und ist unabhängig 
von anderen Sohrlften und den dort dargelegten Meinungen„Artikel und 
Berichte,insbesondere Meinungen und Analysen,sind wenn nicht anders 
angegeben ausschließlich dem Urheberrecht der Redaktion unterlegen« 
Abschriften und Aussage nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion, 
bei Angebe des Verwendüngszwecks„Diese Regelung stellt keineswegs eine 
Art von Zensur der,sondern dient nur der C E H A P Vor ungerechtfertigten 
und aus dsa "Hinterhalt* geführten ingriffen oder dar weiteren koemerzlel« 
len Hutsung durch Zweite die keinen Beitrag eur Rache leisteten.Die Dis« 
kuslon der vertretenen Ansichten ist erwünscht und kann in C 1 H A P - 
R E P O R T  rer treten werden.
Dar OR kann duroh Gruppen im Auetauachverfahren und somit kostenlos) 
besogen werden-hierzu mochten die Gruppenleiter bitte mit uns Kontakt 
aufnehmen•Vergünstigungen anderer Art z.B.bei Autoren die für OR sehreiben 
in form eines Belegexemplars können durch die Finanzlage nicht gewähr« 
leistet werden,jedoch in besonderen Fällen könnte mit Absprache der 
G I I  A P und dem Autor eine andere Regelung getroffen werden,diese 
sind wIederrum von Phil su Pall als einmalig hnzusehen•Vergünstigungen 
in Vorm eines Mengenrabatts wird nur Gruppen gewährt die suaaamen eine 
Bestellung aufgeben-Regelungen sind hierfür naoh Abmachung mit den Direkt« 
betroffenen,also 0 I I  A P  und Gruppenleiter oder anderer hierfür ein« 
gesetzter Autoritäten,zu entwerfen. Ansonsten die in der Sparte "Durch« 
Setzung dieser Zielsetzungen" ersichtlichen Regelungen*

Wir hoffen Ihnen mit dieser 
grundlegenen Baals-Satzung 
entgegen gekommen zu sein und 
danken herzllohst für Ihr 
Vertrauenc

C I N  A P -Leitung 
Private UPO-Forschungegruppe 

Mannheim
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wait ,,Sc)liim,Stra ?ga*!.,VV?
die: hier mal nicht iÄi reimt 3ein 6. i<=
ln den Jahren 1952^1960,also während

\ v j :j 2 :i.clJ ; v s v
‘ x 2 zo: /?.i.;er C >1' ,iAor.: " 
<r.*i Vit ,-e?cer f:i( jn.V :>

*3 f 1hl« j . ßei'jc,; ii.31 *. Anima y>*=
'' .(■;• Ai i , ’iüed: nat Frct.y > ••.; . tiee

fcaooaj a und ( i 3 Lg* ardere 
n  . 1 . *r zeigt aich dr e: me aiesn 
d ■ nFO-»"Hochkon3unktar" die di«

Persönlichkeiten abeplelten und in die spezielle Forschung als "dokumen*
tierte Fälle” eingingen0Eines der Hauptauggaben des CRb wird sein die 
Lügenindrigen dieser Peeudobotschafter zu entwirren*Viele dieser Kon®
taktier (insbesondere seien die umstrittenen Personen Adaraeki und lTel«
eon führend erwähnt) brachten Botschaften mit,deelnhalte9daß wir auf 
der Erde mit unseren Atombomben einer Fataatrophe zutreiben und die Ge« 
fahr besteht,daß wir damit nicht nur die Erde,sondern auch die Nach* 
barplaneten aus dem Gleichgewicht bringen«Diese "Weltraummenschen" (zu« 
meist genauso aussehend wie wir Erclenmensehen und von Mars oder Venus 
stammend) könnten zwar eingreifon,täten dies aber nicht,weil gewisse 
kosmische Gesetzte es verbiete;; wird en* Der Kcnlaktüer sei ln der Regel 
aus erwählt, dies o Nachricht zu überbr Ingen. Seltsamer V.'else ging man ln
der Epoohe der ersten Gatell.itsufläge davon aus das die Planeten Mars 
und Venus bewohnt wären-heute if t die;:? durÄh unsere Wissenschaft klar
widerlegt 9 zumindest ene was höher u.t, wickelt es und intelligentes Leben 
angeht^Ebenso haben sich auch Funtaktlerstorys der Zeit an̂ epaßt 
und. nun befinden sich die Leburt / v i zwar nur noch teilweise auf der 
Venus (den Mars hat. man der wall ..„essen und scheut sich darüber zu 
berichten) befinden und das dor- ? >rch technische RaffineBen die gigan­
tischen Kulturen verschleiert worlen,aber die Neuzeitlichen Rapporte 
sprechen von den Planeten Saturn und Jupiter oder noch weiter hinaus in 
unserem Sonnensystem,sogar außerhalb unserer Galaxie-waa wahrschein« 
Hoher erscheint, dies soll jerdeeh irein Glaubens bekennt nie für derartige 
Geschichten dar steiler: Al© absolute Geschmackslosigkeit und an der Grenze 
zum Phantastischen hin bewegt sieb die Tendenz,dan Kontakte neuer dinge 
nicht mehr direkt-akustisch etattfInden,sondern per Gedankenübertragung- 
der Telephatie.,Diee macht öia habseligen Storys noch unbeweisbarer und 
man bekommt offene Zweifel ob 0 Ich noch eine merkbare und zielstrebig# 
UPOf*Fersehung seriös betreiben .UlCä̂ wo einige Einzelpersonen und Gruppen 
sich dieser okkult en- ned er; :• en c ̂ rosschwörung' zugänglich «eigen und
diese auch betreiben,sollen et die Grenzen zwischen Okkultisame/Spirt^s®
muß und UFC— Forschung verwischt werden ? Werner Walter
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:j ,,f: v ..: 3 J'.csb L/.vfiL liie r

' A ; -.,1« 1Vcj:A3" filoketar' hin«
o " '»x i J ch-iL Art und VfaXtfo

' v *" •’ *?; /• '■■:*• '• i f;
;■. Tt-aiaibail leloLt ahschiltteln̂  
roll ö C’f.r:. ■! FIöbb«t;^osebwindig* 
i ; _ rd̂ r x j 29 Mannschaften bd^

• ;-.v haften i?00-PI3HIüÄo
000 Fih3 Höhe Uber doff
c\: ̂ 39 f.h vcia

- • sa r;e.*iA io^v., haoh 
; : a’r ,J'us e . b i d f e b
•ix, ns :. Ke ex b i. o *-;u 1 rgend 

1: pur.Itt ;ir.fsirnsl 
i? ;-h in öö.t f?-onne sui’Uck 
in.::-' 5 hochr.olitet wie aioh 

;! ■; -J;';.,:, ■ • r#..'A 'j/vrr-d-in
x • -V.-. i’>,•. .,1.; sehiorea

:■' n
;3 j >

ra "» !"' V-1 ' ' ' -O b 1 > * *.'.L:rr :;n ar-'ei<:. ! l  m  .. o u
C T: t: A ••: , , * ■ ' o

i ■V 'T* ^
i 7 c . **, p. 4.̂, !. : h A] •y *■' 1 '  ̂'■. i -■ ~ r *' j  ■- ’<j»

v*̂ V r \ $ n r..1 r V̂ii yürrtr gruppe



unabhängig iit wird es als Sprachrohr derer eingesetzt die bisher eine 
gezwungene M&lcferheit der «Schweiger»» war0Jedoch soll der CR rieht 
ausschließlich das M&jlnark einer verneindlichen »radikalen Gruppe von 
Auasenseitern” v/erden,sondern auch neue Meldungen bringen die dazuXUdienen die vorhandenen Medien zu ergänzen,denn es ist unmöglich,daß die
vorhandene MAfcerialflutt von nur einem großen Magazin bewältigt werden 
kannoDieser C £ II A P ^ R S P O i l i P  wird 'ebenfalls durch die Private 
UFO-Forschungagruppe Mannheim geschaffen und auch hierdurch vertrieben. 
Der CR erscheint im Spiritua-ü^druck-Verfahren und sollte monatlich an 
die Interessenten abgehen,bei einem unterschiedlichen Seitenumfang» 
Richtlinie sind 8 Seiten„Der Abo-Preis für das Jahr 1976 wurde auf 7,50 
DM festgelegt/im Ausland auf 10,~DM„Dieser Preis soll die Porto und 
Verpackungskosten decken,Druck und Erstellung übernimmt die Private 
UFO-Forschungsgruppe Mannheim-jedoch sind wir für ;jede Aufrundung des 
Betrags dankbar,denn unsere wirtschaftliche Situation läßt ansonsten 
keine großen Sprünge zu„Die Bestellung des CRs Kr.2 sollte umgehendst 
bis zum 220Kärz 1976 an Warner ’.Valter 68 Mannheim-42 Eisenacher V'eg 16 
auf das Postscheckkonto Lghfn 790 82-673 erfolgen,hier dient die über* 
Weisung als Bestellung«,
Sollten Sie Zeuge eines mysteriösen Vorfalls im Zusammenhang mit dem 
UF0*»Phänomen haben,eo bitten wir Sie vertrauensvoll an die C EU A P"' 
zu treten,wir garantieren auf \7unshh äußerste Diskretion.Sollten Sie 
weitere Detailfragen.zur C E L A P und deren Arbeit haben,können Sie 
diese-über folgende Adressen einliolen:
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Wir danken für Ihre wertsolle Zeit diesen Rundbrief zu lesen und hoffen 
auf Ihre vertrauensvolle Mitarbeit zur Klärung und Richtigstellung 
des UPO-Problems und der internen ÜP0-Szeneo

C E i: a P
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DAS C E N  A P
n a. I)Ab

Ala Initiator des C E K A P  zeichnet eich die Private UFO-Forschungs* 
gruppe Mannheim verantwortlich.Dieses Projekt S E N  A P  entwickelte 
eich aus der augenblicklichen geradezu chatotiechen UFO-Szene der BSD 
und lat quasi der manifestierte Gedanke des Privaten Institutes zur 
Erforschung außergewöhnlicher Erscheinungen oder anderer ähnlicher 
Projekte,die leider nie so richtig verwirklicht wurden.Daa C ER  A P 
wäre ohna der Jahrlangen Arbeit und der Sammlung vom Erfahrungen durch 
die Private UFO-Forachangsgruppe Mannheim nie zur Planung und zur 
Eratehung gekonnnencNachdrücklich verhalf die Uneinigkeit der einzelnen 
Gruppierungen und Organisationen zur Manifestation de® C E li A P-Gedan* 
kenSoV.'ir wollen die Rückwärtsdentens der internen UFO-Forschung atopen 
und eine neue Art von "Renaissance” zu Gunsten der weltweiten seriösen 
UPO-Porechung herböisuführen0Es ist doch für den Eingeweihten klipp und 
klar feat8tellbar,das es "Gegenströmungen" au den Idealen einer großen 
Gruppe von UPO-Porschern gibt,die keineswegs so seriös und "aufklärend" 
arbeitet wie aies gerne darsteiltjoftmala werden die Meldungen in einem 
großen Publikationsorgans durch pccudoreligiöse oÄBib weltanschauliche 
Meinungen verwischt.Ebenso wird oder wurde unter dem Deckmantel der 
hochgelobten seriösen UFO-F orschung,man spricht gar von einer wissen» 
schaftlichen Disziplin neasens UF0L0GIE9Spiritismus/0kkultismus be» 
trieben und Jeämögliche Art der Predigung der Rückkehr Jesus in söge» 
nannten "Fliegenden Untertassen" ward durch sogenannte "Kontaktier- 
Storys" unterstützt »Haben einige Mitglieder eine gegensätzliche Meinung 
und geben diese auch offen kund,so werden eie einfach übertent und man 
droht durch die Blume selbstverständlich, ultimativ die Einstellung 
sämtlicher Meldungen in Form eines Inforantionamediumß9dies nennen wir 
die skrupellose Ausnützung einer 7ormr.cht0tellung »Hegstive Meinungen 
werden dem Großteil der Anhängerschaft gor nicht bekannt und damit wird 
ohne Aufhebens der scheinbare Frieden wieder hergestellt, Nun mit der 
C EN A ©-Gründung ist diese Ruhe vorbei und es wird das offengalagt,
was zweifelslos zum Denken in andere Richtungen anregt und Zweifel 
an verschiedenen Gegebenheiten aufkommen lassen wird»Da das 0 E N A P
durch ein ureigenes Informat iCnssmagazin „ dem fl EN AP  ! H E P 0 R


